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Information zur Windwurfkatastrophe 

Am vergangenen Wochenende wurde unser Bezirk von einem schweren Sturm heimgesucht. Mit 

Schwerpunkt im südlichen Teil unseres Bezirkes ist in den Wäldern ist teilweise ein großer Schaden 

entstanden. 

 
Die Aufarbeitung von Schadholz ist extrem gefährlich und sollte mit der Motorsäge nur von 

erfahrenen Profis durchgeführt werden. 

 
Der Waldverband organisiert die vollmechanisierte Schadholzaufarbeitung mit Harvester und 

Forwarder inklusive der Holzvermarktung für unsere Mitglieder. Nichtmitglieder können dem 

Waldverband Hartberg/Fürstenfeld beitreten. 

Falls dieses E-Mail nicht korrekt dargestellt werden sollte, verwenden Sie bitte diesen Link. 
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Der Holzmarkt ist aufnahmefähig und stabil. Durch den konzentrierten Holzanfall ist eine gute 

Koordination notwendig um einen Preisverfall zu vermeiden. 

 
Bitte melden sie sich bei ihrem Bereichsleiter oder besuchen sie eine Infoveranstaltung. 

Die Borkenkäfergefahr ist derzeit kein Thema, da der Käfer zu dieser Jahreszeit keine Brut mehr 

anlegt. 

Für den Schadenersatz aus dem Katastrophenfonds ist eine Schadensanmeldung bei der Gemeinde 

innerhalb von 6 Monaten nach dem Schadenseintritt erforderlich. Die Schadensfläche muss 

mindestens 0,3 ha umfassen und die Schadenshöhe zumindest 1.000 € ausmachen, was bei 0,3 ha 

auch der Fall ist. Der Schaden soll mit einigen Fotos dokumentiert werden. Mit der 

Schadholzaufarbeitung kann unverzüglich begonnen werden. 

 
Die Schadensanmeldung in der BK Hartberg/Fürstenfeld kann auch nach erfolgter Registrierung über 

das angeführte Tool erfolgen - https://online.lkdata.at 

 
Als betroffener Waldbesitzer sind zu unseren Infoveranstaltungen mit dem Beginn jeweils um 19 Uhr 
herzlich eingeladen. 

 
Montag, 23.09.2024 in Hainersdorf im Rüsthaus der Feuerwehr 

Dienstag, 24.09.2024 in Hartberg im Gasthaus Pack in Maria Lebing 

Mittwoch, 25.09.2024 in Bad Waltersdorf im Gasthof Pichler 

Freitag, 27.09.2024 in St. Johann bei Herberstein im Gasthof Prettenhofer Bachwirt 
 

 
Mit herzlichen Grüßen 

DI Harald Ofner 

 
Fotos: © Nikolaus Strobl 

 
 
 
 
 
 

 



 

 

 


